
Vergabe von
 Entsorgungsdienstleistungen

Dienstag
28. August 2018
Osnabrück
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vhw – Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e. V.
Geschäftsstelle Region Nord 
Sextrostr. 3–5 · 30169 Hannover · Telefon: 0511 984225-11
Fax: 0511 984225-19 · E-Mail: mbruehl@vhw.de 
www.vhw.de

TERMIN, ORT, DAUER

NS180832
Dienstag, 28. August 2018
Advena Hotel Hohenzollern 
Theodor-Heuss-Platz 5 
49074 Osnabrück 
Telefon: 0541-33170 
Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 16:30 Uhr

TEILNAHMEGEBÜHREN

335,00 € für Mitglieder des vhw
395,00 € für Nichtmitglieder
Die Teilnahmegebühren sind nach
Erhalt der Rechnung vor Beginn der
Veranstaltung ohne Abzug auf das
Konto bei der Sparkasse KölnBonn,
IBAN: DE59370501980001209816,
BIC: COLSDE33XXX unter Angabe
der Rechnungs- und Kundennummer
zu zahlen. 
In den Teilnahmegebühren sind eine
Materialsammlung, das Mittagessen,
Getränke/Kaffee/Tee während der
Pausen enthalten.

ANMELDUNG / ABMELDUNG

Ihre An- oder Abmeldungen erbitten wir schriftlich per Post, Fax oder E-Mail
an den vhw e. V., Zentrale Seminarverwaltung, Fritschestr. 27/28, 10585 Ber-
lin, Fax: 030 390473-690, seminare@vhw.de, oder buchen Sie im Internet
unter www.vhw.de.
Senden Sie uns Ihre Anmeldung möglichst unter Benutzung des anhängenden
Anmeldeformulars zu. Die Anmeldung ist verbindlich. Nach Eingang der
Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung mit einer Anreise -
beschreibung sowie eine Rechnung. Bei fehlender Abmeldung, Stornierung
weniger als 1 Werktag vor Veranstaltungsbeginn oder auch nur zeitweiser
Teilnahme ist die volle Teilnahmegebühr zu zahlen. Bei einer Abmeldung, die
nicht wenigstens 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn in Schriftform erfolgt,
sind 50 % der Teilnahmegebühr zu entrichten. Ein kostenfreier Teilnehmer-
tausch ist bis Veranstaltungsbeginn möglich.
Wir bitten um Verständnis, dass wir uns Programmänderungen, Referenten-
oder auch Ortswechsel sowie die Absage von Veranstaltungen vorbehalten
müssen. In jedem Fall sind wir bemüht, Ihnen Absagen oder notwendige
Änderungen so rechtzeitig wie möglich mitzuteilen. Müssen wir eine Ver -
anstaltung absagen, erstatten wir die bezahlte Teilnahmegebühr. Weiter -
gehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist Bonn.
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Vergabe von Entsorgungsdienstleistungen

Name

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Name

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Name

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Rechnungsadresse

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum Unterschrift

Oder melden Sie sich per E-Mail an: seminare@vhw.de
Weitere Informationen unter www.vhw.de

GUTE GRÜNDE FÜR IHRE TEILNAHME

Die Ausschreibung abfallwirtschaftlicher Dienstleistungen stellt besondere An-
forderungen an die Vorbereitung und Durchführung der notwendigen Verga-
beverfahren. Nur eine intensive Vorbereitung der Verfahren, in der die richtigen
Weichenstellungen für die Ausschreibung vorgenommen werden, gewährlei-
stet einen erfolgreichen Ausschreibungswettbewerb mit wirtschaftlichen Aus-
schreibungsergebnissen für den Auftraggeber. 
Im Seminar wird vor diesem Hintergrund nicht nur das Rüstzeug für eine
rechtssichere Durchführung eines Verfahrens zur Vergabe von Entsorgungs-
dienstleistungen vermittelt. Anhand zahlreicher Praxisbeispiele werden viel-
mehr auch alle wesentlichen Entscheidungen und Weichenstellungen im
Vorfeld des Vergabeverfahrens erörtert, die eine erfolgreiche und insbeson-
dere wirtschaftliche Auftragsvergabe sicherstellen. Hierbei gehen die Refe-
renten auch auf aktuellen Entscheidungen ein, welche insbesondere im
Zusammenhang mit der Vergabe von Entsorgungsdienstleistungen in der letz-
ten Zeit ergangen sind.

IHRE REFERENTEN

Dr. Stefan Gesterkamp
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Vergaberecht, Baumei-
ster Rechtsanwälte Partnerschaft, Münster. Seit 1999
schwerpunktmäßig im Bereich des Vergaberechts tätig.
Begleitung zahlreicher Verfahren zur Vergabe von Entsor-
gungsdienstleitungen (auf Seiten öffentlicher Auftragge-
ber und privater Unternehmen), auch in Nachprüfungs-
verfahren. Vielfältige Veröffentlichungen und Vorträge ins-
besondere zum Vergabe- und Beihilfenrecht.

Ullrich Schmidt M.A.
Als geschäftsführender Gesellschafter der Schmidt/Bechtle
GmbH berät Herr Schmidt seit über 20 Jahren öffentlich-
rechtliche Entsorgungsträger bei organisatorischen und
wirtschaftlichen Fragestellungen. In diesem Zusammen-
hang hat Herr Schmidt auch über 500 EU-weite Verga-
beverfahren zu abfallwirtschaftlichen Liefer- und Dienst-
 leistungen vorbereitet und begleitet.

AUF DEM SEMINAR TREFFEN SIE

Leiter und Mitarbeiter aus dem Bereich der kommunalen und privaten Ab-
fallwirtschaft, aus den zentralen Vergabestellen, der Umweltbehörden sowie
der mit der Abfallwirtschaft befassten Sonderbehörden, Rechtsämter, Depo-
niebetreiber, Abfall- und Entsorgungsunternehmen, Stadtwerke, Fachberater,
Ingenieure und Rechtsanwälte.

PROGRAMMABLAUF

Vergabe von Entsorgungsdienstleistungen

10:00 Uhr Beginn des Seminars

I.     Vorüberlegungen
• Festlegung des Beschaffungsgegenstands
• Wettbewerbsfördernde Verfahrensgestaltung (Losbildung, 

Rüst- und Bestellzeiten, Vertragslaufzeit)
• Wahl des richtigen Vergabeverfahrens (u. a. Ermittlung Auftrags-

wert)
• Zulässigkeit von Interimsbeauftragungen

II.    Rechtliche Rahmenbedingungen
• Anwendungsbereich
• Aktueller Regelungen der VgV und des GWB
• Inhouse-Vergaben und kommunale Kooperationen im Entsorgungs-

bereich
• Berücksichtigung abfallrechtlicher Vorgaben im Vergabeverfahren
• Tariftreue- und Mindestlohngesetz
• Typischer Ablauf eines Vergabeverfahrens

III.   Gestaltung der Vergabeunterlagen bei Entsorgungs -
ausschreibungen

• Leistungsbeschreibung in der Vergabepraxis
• Festlegung von Eignungs- und Zuschlagskriterien
• Gestaltung der Preisabfrage
• Pro- und Contra von Formblättern
• Bekanntmachung

IV.   Durchführung des Verfahrens
• Umgang mit Bieterfragen und -rügen
• Ergänzung und Korrektur der Vergabeunterlagen im Verfahren
• Dokumentationspflichten

V.   Wertung, Zuschlag, Aufhebung
• Formale und materielle Prüfung der Angebote
• Eignungs- und Auskömmlichkeitsprüfung
• Wertung im engeren Sinne (inkl. Praxisbeipiele)
• Zuschlag/Aufhebung

16:30 Uhr Ende des Seminars

11:30 bis 11:45 Uhr Kaffeepause
13:00 bis 14:00 Uhr Mittagessen
15:15 bis 15:30 Uhr Kaffeepause

NS180832, Dienstag, 28. August 2018, Osnabrück


